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Siebte Verordnung 
zur Änderung der Vergabeverordnung NW 

Vom 31. Mai 1989 

Aufgrund des § 6 Abs. 1 und des § 7 des Gesetzes über 
die Zulassung zum Hochschulstudium in Nordrhein-West­
falen (Hochschulzulassungsgesetz NW - HZG NW) vom 11. 
März 1986 (GV. NW. S. 218) in Verbindung mit Artikel 16 
Abs. 1 Nr. 1 bis 13 und Abs. 2 des Staatsvertrages über die 
Vergabe von Studienplätzen vom 14. Juni 1985 wird ver­
ordnet: 

Artikel I 

Die Verordnung über die Vergabe von Studienplätzen 
und die Durchführung eines Feststellungsverfahrens in 
Nordrhein-Westfalen (Vergabeverordnung NW - Vergabe­
VO NW) vom 2. September 1985 (GV. NW. S. 562), zuletzt 
geändert durch Verordnung vom 21. November 1988 (GV. 
NW. S. 482), wird wie folgt geändert: 

1. In Anlage 1 Fußnote 2 werden die Worte .. Sommerse­
mester 1989" durch die Worte "Wintersemester 1989/90" 
ersetzt. 

Anlage 2. Die Übersicht der Anlage 6 wird durch die dieser Ver­
ordnung anliegende Übersicht ersetzt. 

ArtikelII 

Diese Verordnung tritt mit Wirkung vom 1. Juni 1989 in 
Kraft. Sie gilt erstmals für das Vergabeverfahren zum 
Wintersemester 1989/90. 

Düsseldorf, den 31. Mai 1989 

Der Minister 
für Wissenschaft und Forschung 
des Landes Nordrhein-Westfalen 

Anke Brunn 
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Verordnung 
über die Festsetzung von Zulassungszahlen und die 

Vergabe von Studienplätzen an Studienanlänger 
für das Wintersemester 1989/90 

Vom 31. Mai 1989 

Aufgrund des § 6 Abs. 2 und des § 7 des Gesetzes über 
die Zulassung zum Hochschulstudium in Nordrhein-West­
falen (Hochschulzulassungsgesetz NW - HZG NW) vom 11. 
März 1986 (GV. NW. S. 218) wird verordnet: 

§ 1 

(1) Für die in den Anlagen 1 bis 4 zu dieser Verordnung 
bezeichneten Studiengänge wird an den dort genannten 
Hochschulen die Zahl der im Wintersemester 1989/90 in 
das erste Fachsemester aufzunehmenden Bewerber nach 
Maßgabe der Anlagen festgesetzt. 

(2) Für die in der Anlage 1 aufgeführten Studiengänge 
Geologie, Rechtswissenschaft, Sport, Volkswirtschaft so­
zialwissenschaftlicher Richtung, Wirtschaftsingenieurwe­
sen (integriert) und Wirtschaftspädagogik sowie sämtliche 
Studiengänge der Anlagen 2 und 3 wird die Vergabe der 
gemäß Absatz 1 festgesetzten Studienplätze an S~udien­
anfänger für das Wintersemester 1989/90 durch dIe Zen­
tralstelle für die Vergabe von Studienplätzen (ZentralsteI­
le) angeordnet. Soweit in dieser Verordnung nichts ande­
res bestimmt ist, werden die Studienplätze gemäß § 48 der 
Vergabeverordnung NW - Vergabe VO NW - vom 2. Sep­
tember 1985 (GV. NW. S. 562), zuletzt geändert durch Ver­
ordnung vom 31. Mai 1989 (GV. NW. S. 318) vergeben. 

§2 

Antragsberechtigt sind bei den Studiengängen der An­
lagen 1,2, 4a und 4b nur Bewerber, deren Hochschulzu­
gangsberechtigung die allgemeine Hochschulreife oder 
die dem gewählten Studiengang entsprechende fachge­
bundene Hochschulreife vermittelt. Bei den Studiengän­
gen der Anlagen 3 a, 3 bund 4 c sind auch Bewerber mit 
Fachhochschulreife antragsberechtigt; für die in diesen 
Anlagen für integrierte Studiengänge festgesetzten Stu­
dienplätze sind nur Bewerber mit Fachhochschulreife an­
tragsberechtigt. 

§3 

(1) Im Studiengang Medizin ist die Zuweisung eines 
Studienplatzes an einer Hochschule des Landes Nord­
rhein-Westfalen auf den vorklinischen Studienabschnitt 
beschränkt. Die Zuweisung eines Studienplatzes für den 
klinischen Studienabschnitt an einer anderen Hochschule 
bleibt vorbehalten; die Fortsetzung des Studiums ohne 
Unterbrechung wird gewährleistet. Hierauf ist in dem Zu­
lassungsbescheid hinzuweisen. 

(2) Abweichend von § 11 Abs. 1 Satz 3 VergabeVa NW 
nehmen im Studiengang Sport (Diplom) nur Bewerber am 
Nachruckverfahren teil, die die für diesen Studiengang er­
forderliche besondere studiengangbezogene Eignung 
nachgewiesen haben. 

§4 

Für die in der Anlage 3b) bezeichneten Studiengänge 
wird die Verteilung der Bewerber, die diese Studiengänge 
im Hauptantrag genannt haben, angeordnet. Soweit er­
forderlich, werden diese Bewerber im Hauptverfahr~n an 
den einzelnen Standorten entsprechend dem AnteIl der 
jeweiligen Zulassungszahl an der Gesamtzahl der Stu­
dienplätze des Studiengangs zugelassen. 

§5 

(1) Die nach Anlage 4 verfügbaren Studienplätze wer­
den von der jeweiligen Hochschule gemäß § 49 der Verga­
beverordnung NW vergeben, soweit in dieser Verordnung 
nichts anderes bestimmt ist. 

(2) Sind für die Vergabe nach § 12 Abs. 2 Nr. 2 Vergabe­
va NW weniger zu berücksichtigende Bewerber vorhan­
den als Studienplätze, werden die freibleibenden Studien­
plätze nach § 12 Abs. 2 Nr. 3 VergabeVO NW vergeben. 

(3) Im Studiengang Journalistik werden über die in der 
Anlage 4 festgesetzte Zulassungszahl hinaus weitere sie­
ben Studienplätze an die rangnächsten Studienbewerber 
vergeben, wenn sie ein vor Aufnahme des Studiums abge­
schlossenes Volontariat gemäß § 8 Abs. 7 in Verbindung 
mit § 18 Abs. 1 Nr. 4 der Diplomprüfungsordnung (GAB!. 
NW. 1982 S. 548/GABl. NW. 1987 S. 28) nachweisen; § 12 
Abs. 3 VergabeVO NW gilt entsprechend. 

§6 

Soweit sich die der Festsetzung nach § 1 zugrundelie­
genden Daten wesentlich ändern, wird der Minister für 
Wissenschaft und Forschung die Zulassungszahlen durch 
Rechtsverordnung, die rückwirkend in Kraft tritt, neu 
festsetzen. 

§7 

Diese Verordnung tritt mit Wirkung vom 1. Juni 1989 in 
Kraft. 

Düsseldorf, den 31. Mai 1989 

Der Minister 
für Wissenschaft und Forschung 
des Landes Nordrhein-Westfalen 

Anke Brunn 
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Zulassungszahlen gemäß § 1 der Verordnung vom 31. Mai 1989 (GV. NW. S. 321) 

fUr Studiengänge mit deli Abschlu~ Diolorn, Magister, Promotion I als erstem Abschluß i 
oder St"t", .. en (ohne Lehrl!toter) 

TH ! ~i iX1i ! Uni ~i iX1i 
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feld I Idorf 
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l'Iedizin B 402 528 180 255 

Phor..,ie A 79 52 

PsYCholO<lie A 147 139 97 66 I 

Soor! A 40 

Volk",irtschaft A 
sozi,lwissenschoftl. Richtll19 

Wirtschaftsingenieurwes.· A 

Wirlschaft~ik A I i 
ZahNiedizin B SB I 43 5B i i 

I 
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TH ~i ~i iX1i Uni Uni 
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Duisburg I Essen Köln 

I 
, 
I 

219 377 

195 

221 229 

71 

91 

42 

63 

U-GH- U-GH- ~i 

StudienQ!l"l9 Aachen Biele- Boch"" Bonn DartMUnd 10Ussel- Duisburg Essen KBln 
feld Idorf I 

Geologie V 49 44 86 42 

lnforoatik V 133 
, 

128 
, 

253 I 

Rechtswissenschaft V 336 346 I 405 I 498 

Volkswirtschoft V 23 216 51 57 I 180 

AbkUrzungen: TH ;: Technische Hochschule 
Uni :: Universität 
U-GH- ;: lJniversität - Gesamthochschule 
OSH ;: Deutsche Soorthochsctv.Jle 
A : AuswahIlIerfahren 
B : Besonderes AuswahllIerfahren 
V : Verteilungsverfahren 

: integrierter Studiengang 

, 
DSH ~i 

Köln I'Ki1ster 

277 

138 

I 
I 

40 

I 221 

67 

133 

I 297 

68 

I OSH Uni 
Köln MOnster 

31 

429 

i 208 

Anlage 1 

U-GH- U-GH- U-GH-
Pader- Si~en --100m tal 

268 494 

12 

23 

100 

U-GH- U-GH- U-GH-
Peder- Siegen Wuooer-
born 1,1 

82 

73 115 
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Zulassungszahlen gemäB § 1 der Verordnung vom 31. Mai 19B9 (GV. NW. S. 321) 
für Studiengänge m~ einem LehramtsabschluB 

Abschlul Erste StaatsprOfung fOr dal Lehralt fOr die Sekundarstufe 11 

TH U"I Uni Uni Uni 
Studiengang Aachen Biele- Bochul Bonn DUssel-

feld dorf 

Biolooie A 27 42 51 59 51 

Ernlhrung- und A 
Hauswirtschaftswissenschaft 28 

AbkOrzungen: TH , Technische Hochschule 
Uni 'Universitlt 
U-6H- , Universitlt-Gesalthochschule 
A , Auswahlverfohren 

U-6H- Uni 
Essen Köln 

59 45 

323 

Anlage 2 

Uni 
"Uniter 

112 
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Zulassungszahlen gemäß § 1 der Verordnung vom 31. Mai 1989 (GV. NW. S. 321) Anlage 3a 

All;. AuswItIlverl5v'en FH Aachen FH Bieleleld FH BochuI FH FH FH Köln FH BibI FH Lippe 

""" 
Studienghe Aachen JOlich Bielel. ~inden BochuI Gels"'" Dort •. i)' dorl Köln SIal. Köln l_ OetlOld 

Archi tektit' 112 51 73 125 90 55 

Druckereitechnik 

All_ine InfOl'letik 60 22 

Techn. InlOl'letik 70 29 

Imenlll"Chi tektit' 73 144 

ardleu 

III'ldespl lege 

IIIschinerteul 
elrzeug1echnik 123 

lIIschinerteul 
laldIaschinentechnik 73 

Ilflentliches 
ibliothekswesen 119 

~tdesign 24 10 49 16 

~tdesignl 
lIode-Design 20 

Technische B W l 

Versorpgstechnik n 111 

Vb. Kc.rdkationl 
foto/fil. Design 30 50 

is. KOIIUnikitionl 
Orafik-Design 52 40 41 92 52 

Wirtschaft 132 167 129 100 90 152 

WirtschaftsinfOl'letik 40 52 

Uirtschaftsi-uetrWes •• 

InfOl'letik • 

~ebenslitttlchelie • 

PSYchologit • 
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Allg. AuswS\lverfBhren llli"l<ische Fl1 FH IDlster Fl1 NIederrhein U-GH- U-GH- U-GH-P!Iderborn U-GH- u-GH-

Studiengilnge lserl. Hagen IDlster Steinf. ~feld Mlacl> Duisbg. Essen Pllderb. H{\xter IIesched Soest Siegen W't.l 

Architekt ... 108 60 

Druckereitechnik 82 

Allget<ine Inforletik 

Techn. Inforletik 

Innenarchitekt ... 41 

lßIlau 77 

UndeSl>fl ege 74 80 

IIoschinerbou/ 
FBhrzeugte<:hnik 

IIoschinerbou/ 
LondIIIIschinentechnik 

Ilffentliches 
Bibliothekswesen 

I'rOOJ<tdesign 14 n 

I'rOOJ<tdesign/ 
IIode-!Iesign 

Technische B W L 80 

Yersor~technik 140 

Yis.KOIIUnikition/ 
'oto/Fill Design 

vis. KOIIUnikition/ 
6rafik-Design 32 47 

Wirtscheft 143 119 

Uirtscheftsinforletik 

irtscheftsinoenieurwes.' 100 

Inforletik ' 82 

ebensIittelcheiie • 12 

sychologie ' 22 
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Zulassungszahlen gemäß § 1 der Verordnung vom 31. Mai 1989 (GV. NW. S. 321) 

Verteilungsverfahren FH Aachen 

StudiellQhe Aachen JOllch 

lektrotechnik 138 59 

l1aschinerlleu 97 

Sozialarbeit 

SozialPadamik 

Sozialwesen .. 

Verfahrenstechnik 

~irtschaftswissenschaft • 

Verteilungsverfltl'en ltIIrkische FH 

StudiellQhe Iserl. ~ 

lektrotechnik 106 

l1aschinerlleu 102 

Sozialarbeit 

Soz!alplldagogik 

Soz!alwesen .. 

~erflll'NMtechn!k 

Wirtschaftswissenschaft • 

FH = FacI'/'oochsd"<Jle 
u-GH- = I)tlversltlt-6eS81thochscl'lJle-
• .. = Integrierter Studl_ 

= IIodellstudienglllQ 

FH Bieiefeld FH BoctlJl FH 

Bieief. "inden BoctlJI Gelsen!< ~t •. 

186 ID9 117 170 

174 123 89 12. 

63 113 

60 129 

FH IDlster FH Niederrhein U-GH-

IKilster Steinf. Krefeld ".GIIdl Duisbg. 

87 207 

100 82 

59 

59 

166 

73 

145 

Anlage 3b 

FH FH mn FH Bibi FH lippe 
u. ~ 

O'dorf mn GtaI. Köln lel90 DetlOld 

m 302 50 101 

182 126 86 64 

178 81 

194 100 

45 62 

U-GH- U-GH- P!lderborn U-GH- -GH-

Essen Paderb. Hölter ltesched Soest Siegen W·tal 

114 78 

96 93 156 

79 

47 

219 146 196 283 
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Zulassungszahlen gemäß § 1 der Verordnung vom 31. Mai 1989 (GV. NW. S. 321) Anlage 4 

8) für Studiengänge mit dem Abschluß Diplol, Magister, Promotion (als erstem Abschluß) 
oder Staatsexallen (ohne Lehrämter) 

Ko~munikationswissenschaft 

:.Abschluß Mag.IPro •. ) 
Hauptfach 32 

--+--- -
Nebenfach 

Kunstgeschichte (AbschluB M,g. /Proo.) 
Hauptfach 

Nebenfach 

Maschinenbau 

nkonolie I sozialwiss. Richtung 

Ökonolie I Wirtscheftswissenschaft 
-------------

Ökonolie I WiWi - integriert -
1-----------------
Ökonolie I WiWi , Nebenfach 
( AbschluB Magister ) 

25 

----------------+---+-_. 
( AbschluB M,gister ) 45 

---I----------+----+----j 
385 

-- ---- ------+---- ------
460 374 

+----+---- _._--+ - --- ---+-----+-----1 

-----t-t----I
---~---t_-27__t 

I 1 7 41 23 13 
Psychologie , Nebenfach +-­

------- t----.- -- ----- ----I------r -- ---- ---+----1 
Publizistik (AbschluB Mag.IPro •. ) 

-+--2-8--+------ ----t--- --1----+- 108 f-Hauptfach 

Nebenfach 

51 178 

------------1r----+- ---~~---r_------+-- -----+----1 

;;;~;;~;;:: ~b-S-Ch-IU-B -;:-,9-.-IP-r-oo-ot-,t ~ "flT ~-~ 

~':_::Q:=::~:=::===~= ___________ -__ -_-_-_ - .==,.",,=~=~=.j =~~t~~~-t~~- -=~~ti~==~==~~~---=~~~= 
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TH Uni Uni Uni Uni U-GH-
Studhn9an9 Aachen Bhlefeld Bochul Bonn Dortlund Essen 

Yölkerkunde (Abschlul "a9./Prol.l 
Hauptfach 

Nebenfach 

Yolkskunde (Abschlul "a9./Prol.l 
Hauptfach 

Nebenfach 

W!rtschaftsinforlatik 125** 

AbkOrzungen: TH = Technische Hochschule, Uni • Universit!t, U-GH- = Universit!t-Gesalthochule 
': Zus!tzlich 7 Studienpl!tze bei nachgew!esen'l Yolontariat. 
": davon 50 v. H. für Bewerber mit Fachhochschulre~e 

". ",' 

Uni 
K~ln 

51 

104 

Uni U-GH-
"Unster Wuppertal 

23 

38 

8 

31 
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b) für Studiengänge mit dea Abschl~ Erste Staatsprüfung 
für das Lebramt für die Selamdarstufe n 

tm. tm. 
Studiengang Bcm ICöln 

<llemie 11 

Geographie 40 

. tteltedlllologie 19 

SozialwissenschafteD 48 

Spezielle Virtschaftslebre 8 

Spcrt 

Wirtschaftswissenschaft 25 

Abkürzung: tmi = tmiversität 
tJ-Qt- = tmiversität-(;esamthocbschule 
DSB = Deutsche Sporthoc:hschule 

DSB tJ-Qt-
Köln lIUpper-

tal 

154 

5 

329 
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cl 111" Studienghe .it deI Abschlul DiplOI, FH 

lI-Qi-

FH FH FH Köln FHLippe FH IDIster FH Nie<lerrhein 
Studiengr,g bortlilld DUssel- Abt. 

dort Köln ... L_ DetlOld IDIster Stein!. ~feld Mlacl!. Hillter 

Aulenwlrtscheft 15 

Baui~itlnesen 137 

iEr"rBr\r1g \IId Hauswirtscheft 122 In 

ESB I DeutscHritisch 2S 

I Deutsch-frnilsieh 25 

I DeoJtsch-Sc>Iniseh 12 

EiIWIIischer Studlengr,g 
AngMndte Sprachen 25 

otoi~itlnesen 126 

IndustrieautOiltion 60 

IntemetiOMI Business 19 

LeOensii ttel technologie 100 

Proc1i<tionsteclrlik 44 3D 

Restuienr,g \IId Konservienr,g 
yon KlNt- \IId Kult~ 27 

TecIrIlscher I.MltscMz 90 

Teltil- \IId IlekleiMisteclrlik 
I IlekleiMisteclrlik 160 

I Teltilteclrlik 110 

ibersetzen \IId Doltetsehen 222 

Versicher\roQswesen m 

AIII<!rZIllQ : 
U-GH- : lkliyersitlt-GeS81thoehschJle 
FH : Fac:ItIoehsc/'oIle 

- GV. NW. 1989 S. 321. 

. "." ., ..... 
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Verordnung 
über die Festsetzung von Zulassungszahlen und die 

zentrale Vergabe von Studienplätzen im ersten 
Fachsemester des klinischen Teils des 

schulen zugewiesen, soweit diese nach den Feststellungen 
gemäß § 5 Bewerber aufzunehmen haben. Für die Zuwei­
sung findet § B Abs. 1 bis 3 Vergabe va NW Anwendung. 

(2) Hat ein Bewerber nicht alle Studienorte genannt und 
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b) für Studiengänge llli.t dea Abschlujl Erste Staatsprüfung 
für das Lebraat für die Se1mM arstufe TI 

Ihi. tm 
StudiengaDO Bcm lföln 

Cbeaie 11 

Geograpbie 40 

. tteltecbnn1 0gie 19 

SozialwissellSCbafteo 48 

Spezielle Wirtschaftslebre 8 

~ 
~tswissellSCbaft 25 

AbItiIrzung: tm ,. tmversit4t 
lJ-Qf- ,. lhi.versität~tlxx:hschule 

DSB ,. Deutscbe Spcrthochschule 

DSB lJ-Qf-

Iföln lII.1wer-
tal 

154 

5 

329 
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